
DrsLalDcrWeSrnb L̂tt
erscheint rüchentlichdrci-
mal :Dic-ustag, Donners¬
tag u .Samstag. Der
Samstagsnummer wird
leeinUnterhaltmigsblatt
beigegeben. Äbonne-

men rspreir balbjähti . Ifl.
durch diePost Le>vge» im
Bezirk 1 fl, 8 kr., sonst in
ganz tllürttcmb .tfl .lbkr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und IttLelugenMaLL für dcn Pczirk

FürLalw  abonnu,
man beiderRcdakt '.on
auswärts bei den Bo
ten oder der nächst-

>gelegenen Poststelle
Die Einrückungögc-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile
eee" deren Nanm,

Ar «. ! S5 Dieustlils, den 26 . Oktober .irM

Amtliche Dekanntmachungen.
Dberamtsgericht Calw.
Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Alois Kraut¬
schneider , Steinhauers oon Pians in
Tyrol , gewesenen Eisenbahnbau -Akkordanten
dahier , wird die Schuldenliquidation am >

Montag , den 17 . Januar 1870,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Calw vorgenommen,
wozu " die Gläubiger hiedurch vorgeladen
werden , uni entweder in Person , oder durch
gehörig Bevollmächtigte , oder auch , wemr
voraussichtlich kein Anstand obwaltet , durch
schriftliche Recesse ihre Forderungen und
Vorzugsrechte geltend .zu machen und die
Beweismittel dafür , soweit ihnen solche zu
Gebot stehen , vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger , welche weder in
der Tagfahrt noch vor derselben ihre For¬
derungen und Vorzugsrechte anmelden , sind
mit derselben kraft Gesetzes von der Mass e . . . ^

.ausgeschlossen-
Die bei der Tagfahrt nicht erscheinen¬

den Gläubiger sind an die von den erschie
nenen Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüg¬
lich der Erhebung von Einwendungen gegen
den Güterpflegerund Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubiger -Aus¬
schusses , sowie bezüglich der Verwaltung
und Veräußerung der Masse und der et¬
waigen Aktiv -Processe gebunden . Auch wer¬
den sie bei Borg - und Nachlaß -Vergleichen
als der Mehrheit der Gläubiger ihrer Ka¬
tegorie beitretend angenommen.

Den 18 . Okt . 1869.
Oberamtsrichter
Harkmey -er.

Revier Schönbronn.

Nadelreis -- und Heldellstreu --
Verkauf.

Aus dem Staatswald Buhler kommen
am

Samstag , den 30 . d. Mts .,
zum Ansstreich:

7 Loose Heidenstreu von Culturplätzcn an
der Wartcr -Straße.

30 Loose Nadelreishaufen an der Martins-
mooser Straße.

Zusammenkunft 2 Uhr am Buhlerstich.
Schönbronn , 25 . Okt . 1869.

K. Revrrramt.
H i r z e l.

Revier Hirschau.

Stammholz -Verkauf.
Am Mittwoch , den 27 . d. M . ,

kommen außer dem bereitsanfgcführten Stamm¬
holz , zum Verkauf auS den Staatswaldungen
Mönchsloch , Altburgerberg , Bruderberg und
Sauklauseu:

274 Nadelholzstämme.
Hirschau , 24 . Okt . 1869.

K- Nevicramt.
R e u ß.

Der heurige Ertrag au

Fichtenzapfen
wird am

Samstag,  den 30 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr,

dahier im Aufstreich verkauft.
Ächönbroim , 25 . Oktober 1869.

K. Revieramt
: Hirzel.

Calw.

"der ' unfern iFnselgasse
vorzunehmenden Straßen -Correktion ist der
untere Theil jener Straße bis auf Weite¬
res für Fuhrwerke gesperrt.

Am 25 . Oktober 1869.
Stadtschultheißenamt.

S ch u l d 1.

Hirschau.
Brunneuteuchel .-Liefcrung.

Die Gemeinde bedarf circa 70 — 80 St.
rothforcheue Teuchel , je 14 ^ Fuß laug und
2Vo Zoll gerade durchbohrt.
- Die Stammtcuchel , wovon die Hälfte zu

liefern ist , müssen am kleinen Theil 8 — 9"
halten , die andern 8 " am kleinen Theil . An¬
genommen werden nur gerade Teuchel.

Die AbstreichSverhaudluug geschieht am
Donnerstag-  den 28 . d. M .,

Vormittags . 9 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus.

Gemeinderath.

Privat -Anzeigen.
Calw.

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme , welche unserem lie¬
ben Gatten , Vater und Schwieger¬
vater , Schneider Niethammer,  zu
Theil wurden , wie auch für die

zahlreiche Begleitung zu seiner letzten Ruhe¬
stätte , sagen den herzlichsten Dank >

Die Hinterbliebenen.

4-

Spcckbückltiige,
Oarmge 0

und Sardellen
empfiehlt

C . Georgii.

DHs raun nicht im Interesse des Staats lie-
>2 - geu , das zum Verkauf zugerüstete Brenn¬

holz ein ganzes volles Jahr im Walde sitzen
zu lassen , noch weniger aber ist es im Interesse
des Volks , wen » es denn Anlauf von Reis
statt des vermeintlich guten und gesunden
Holzes fast zu Mist gewordenes Reis für
sein schweres Geld vom Staat empfängt,
weil dem Herrn Forstdeaimen es nicht ge¬
nehm war , zu rechter Zeit  den Verkauf
zu veranstalten.

Ein Freund des LtaatS und de». Volks.

M kür Oolvv null UmASAenä ! K
A 6sdr . vsäsr '8 bals . Lrllnussölsviko ü ^

^ kokst 11 unll 36 kr.
!m vr . vei in^ uisr '8  Ikröutsrvrur/ .slöl zur
D Stärkung unci LelsbunA äes lluar - A

H >vuoli 868  ä kl . 27 kr . - H
K 1'rok . vr . ^ Ibor 8 kbsin . Vru 8t- 0 s - 8
D ramellsn ö 18 kr . I
^ vr . vsrinAuisr '8  oromatwcker Xro - Ä
W nen ^ si 8t ( 0 ui» tv 886i>ie ä 'blau äs 60 - M
A loAnsO, ö 45 unä 27 kr . I
A bei IV. Lnslin . A
EWt WWtMkWMMWWMIMWWWK

Wald -Verlauf.
Jakob Fuchs verkauft am nächsten

Donnerstag,  den 28 . d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus 8 Mrgn .. Wald au
einem Stück auf dem Berge . Käufer werden
eingeladen.

Ottenbronn , 25 . Okt . 1869.
Jakob Fuchs.

Calw.

Verlorenes.
Am Sonntag  Abend ging im Bischofs

ein Pelzkragen , sowie ein großer Schlüssel ver¬
loren.

Der redliche Finder wird gebeten, die ge¬
nannten Gegenstände gegen Belohnung abzu-
geben bei

Ob er lies  auf dem Oeländerle.
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Die mechanische

Flachs -, Hanf- u. Wergspinnerei Ln Bäumenheim
bei Do na uwörth

at zur Uebernahme von gehechelten« und ungehecheltem Flachs und Hanf , sowieAbwerg
die Herren

L Schlotterbeck in Calw,
Gustav Schütz in Weil der Stadt

ermächtigt und vermitteln dieselben auch wieder die Ablieferung der Garne von anerkannt
ausgezeichneter Güte . Garnmuster liegen bei denselben zur Ansicht.

Spinnlohn beträgt 4 kr. für den Schneller von 2000 württ . Ellen.
Das Hecheln wird gratis  besorgt.

Ml. ir » « 88br »el»

kr . MtlMLl -V6r8ivIi6ruiiK8-668 tz»8odM
in Stettin

mit einem Grundkapital von fünf Millionen 250 000 fl.
und einem Reservefond von circa einer Million Gulden.

In allen deutschen Staaten concessionirt , versichert diese Gesellschaft : Mobi¬
lien und Waaren aller Art , Maschinen , Fabrikgeräthschaften und Utensilien - Ferner
Getreide , Ackergeriiihe , Vieh und Ernlebestiinde in Scheunen und Schobern , überhaupt
fast alle beweglichen Gegenstände , gegen allen und jeden Schaden , welcher durch Brand,
Blitzschlag , Löschen , nötbiges Ausräumen oder durch Entwenden beim Brande entsteht.

Die Brandschäden werden loyal und rasch erledigt , bei etwaigen Streitigkeiten
unterwirft sich die Gesellschaft dem Ansspruche der inländischen Gerichte.

Die Prämien ( Beiträge ) sind billigst gestellt , eine Nachzahlung kann niemals
verlangt werden.

Antragsformulare u . s. w . sind gratis zu haben , und wird jede weitere Auskunft,
sowie ^Beihilfe bei der Aufnahme von Versicherungsanträgen ' bereitwilligst ertheilt durch

^die ^ Bez rks - Agenten:
44 . Schaal , Werkmeister in Calw.
Rathsschreiber Schule in Merklingen.
C . Gottschick , Kfm . in Gärtringen.

(au « 8ücl -^ lnsrikÄ .)

I -ILLI6 '8 1^ 18 68 -8X11 ^ 61 60N1 X8XI8 , 60XV0X.

^ !» «»88 « L » 8p » IIli88 I
^USendlickliobk UorstellunA von krällißer kloisebbrüko /̂z äss kreiscs

äerjeniKen aus kri8cdem kicisctio . — lloroitunK und VorbosscrunA von Suppen , Sau¬
cen , Kemüsen etc.

M/ - Lc/EacHe r/M a « /ee.
2^ 61(ioläsnS Medaillen, I'aris 1867 ; dolciene NsäLills , Usivrs 1868.

Liir « » » » I - V »»t8eI »t » i »«I.
1 eaxl pkd.- 7opk 1/2 engl, kkä.- lopk 1/4 euxl. kkd.- 7opk 1/8 engl. pkd.- 7opk

j> kl . 5 . 33 . ä kl . 2 . 54 . ä kl . 1 . 36 . ä 54 kr.

^ KLH LI ^ «
Ilm «len Oonsumsnte» vor 7»usvkunx und Wssdrsnckcu sicker LU stellen , dsss MSN ibm

srstt des 486078 « 818816'scken 8881860 - 8X784678 nickt snderss8xtrsct 0X7888601888,
deknäet sick suk 4888 « 7üpfeu ein Oertikcst mit der Ilntersekrift 6er Herren Professoren 8s-
ron 7. von 0080161 und vk . LI. von 0>8778 «7« )88k sls 8086860487 kür die 88IX08I7,
486070817 und 6078 des 8I88I6 8 8881860 - 8X784,67.

klar wenn der Ksuker suk 1)1888 Ontersekrikten scktet , ist er sieker, dss von obige
Professoren snslxnirte und eontrolirte 486078 8I88I68 8881860 -8X78467 ru empks ngen.

2u /ta - en rn e/e-r mers/e » Mel ^hoo//ieLs-r.

bei der Weltausstellung - reisgckrönt , ist das wirksamste Mittel gegen Husten
Heiserkeit , Brust - und Halsleiden . Zu baben im allen Apotheken,

1

Flanell!)emden,
sowie

Flanell
zu Kleidern und Hemden

in den neuesten Dessins und in reicher
Auswahl empfiehlt

Emil Georg, ».
Hirschau.

Aufforderung.
Am Donnerstag , den 14 . d. M ., kam mir

in der Nähe meines Hauses ein einrädriger
Karren und 4 Riemen zu dem Sitz eines sog.
Bernerwägelchens abhanden , und ersuche ich
den jetzigen Besitzer uni Zurückgabe dieser Ge-

>genstände , widrigenfalls er sich die unangeneh-
men Folgen selbst zuzuschreiben hätte.

Daniel Bolz.

Knecht -Gesuch.
Gesucht wird ein solider Mensch , dem

neben der Pflege der Hopfen die Fütterung
des Viehs obliegt , gegen freundliche Behand¬
lung und entsprechenden Lohn von

Schultheiß Ziegler
in Gechingen.

Sehr schöne gutkochende

Erbsen
hat zu verkaufen

L . Beutelspacher
l auf dem Alzenberger Hof.

Altburg.

Schafe zu verkaufen.
20  Iährlingshämmel,

40 Lämmer und
30 Mutterschafe

werden am
Donnerstag,  den 28 . d. M .,

Mittags 1 Uhr,
aus freier Hand verkauft von

Jordan Weber.

Althengstett.

Verlorener Hund.
Am Samstag,  den 23.

Oktober , ist mein weißer
Neufundländer Hund , mit
schwarzen Ohren , auf der

Nase auch etwas schwarz gezeichnet und am
Schwänze einen schwarzen Ring , l/2  Jahr
alt , auf den Ruf „ Marko " gehend , auf der
Straße von Althengstett nach "Calw weg¬
gekommen.

Ich bitte dm jetzigen Besitzer um gefl.
Rückgabe desselben gegen Belohnung.

Christian Flik.

Brodpreise
der hiesigen Bäcker.

4 Pfund weiß Brod 16 kr. , 4 Pfund
schwarz Brod 14 kr.
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I Wühler -Versammlung.
I Die unehrlichen Wähler in Altburg und den umliegenden Orten erlaube

1ich mir zu einer am nächsten Sonntag  den 31 . dieß , Mittags IV 2 Uhr , im
Hirsch in Altburg  stattfindenden Versammlung freundlich einzuladen.

Abgeordneter.

Wichtiges Hausmittel.
vr . moä. 8oKmkuui'8'

Lr«ut6r-kru8t-8̂ rup
in seiner hinreichend bekannten vortrefflichen Eigenschaft als Linderungsmittrl gegen
Entzündung des Kehlkopfes , gegen Heiserkeit , Verschleimung , Halsbräune , Ka-
tarrhe und Keuchhusten ist in Flaschen ä ZL und 27 kr . echt zu haben bei

August Sprenger
in Calw.

Anerkennung
Eines meiner Kinder hatte sich in Folge Erkälmng einen starken Husten

zugezogen , der sich lange nicht verlieren wollte . Eine Kleinigkeit von dem vr . meä.
H 0 s f in a n u ' s ch e n Kräuter - Syrnp  aber bewirkte , daß sich derselbe bald
milderte und nach wiederholtem Gebrauch gänzlich anfhörtc.

Osterode  am Harz , den 5 . September 1864.
Bertha Greve.

Altona . schrie.
1869 1867 . 1869.

Ltarkor L kodustu,
Lönißl . Uokliekoranten

empkelilsn ilrre vorLÜ̂ Iioben

MtzMAMtzLy
ru baden in 6 a I rv bei

6 . 8 ed n a u kker,  Lonäitor.
4. U . vre iss , ^

Erklärung.
Um jede Verwechslung zu vermeiden , erklären wir , daß wir in keinerlei

Beziehung mit der in Blättern annoncirten Firma

Flachs-, Hanf- und Abwergspinnerei
von

E . Matterer u. Comp, in Schornreute -Navenslmrg
stehen.

Diese angebliche Spinnerei ließ durch dritte Personen die Garne bei uns kaufen , wo¬
von sie die Muster als eigene Fabrikate ansgibt und bezieht sich auf ihre neueste Einrichtung,
während sie bis dato noch keine einzige Spinnmaschine aufzuwcisen hat.

Ravensburg , 23 . Oktober 1869.
Gebrüder Spohn,

Flachs -, Hanf - und Abwergspinnerei,
Mcchan . Leinen-Weberei.

Calw . Frucht -Preise am 23. Okt. 1869.

Getreide-

Gattun¬

gen.

Vo¬

riger
Rest

Ctr.

Neue
Zu¬
fuhr

Ctr.

" §

G
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf
Ctr.

Kernen
gemischter
Roggen
Gemasch
Dinkel , alt.

neuer
Haber,alter

— neuer
Summe

52

45

150 ! 202
5 ^ 5

—> —
66j 111
22 22
26 / 26

160f 160

202
5

91
22
6

160

Im
Rest
gebl.

Ctl.

Höchster
Preis

fl - I kr.

20

20

6 15

4 48

4!
4^

27

Mittel-
Preis

fl. ! kr.

Niederster
Preis

fl ! kr.

— 1
?!

-!
4!
3i
4i
3>

50
48

39
48
17

51

30

3«,

12
36

Ver¬
kaufs-

Summe

fl- >kr.

Geg . d. vot-
Durch-

fchnittspreis

mehr
kr

weni¬
ger
kr.

1178/30
29 -

424 -
83 36
25 42

623 ! 6
2363 54

10

97j 429 ! 526 / 486j 40
Brodtaxe nach dem früheren Regulativ : 4 Pfd Kerncnbrod 15 kr., dro . schwarzes 13 kr.

1 Krenzerweck soll wägen 4 Loth . Stadtscsiultheißeuamt.

Calw.

1«v fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich auszu-
leihen

G . Eb le.
Calw.

Empfehlung.
Von jetzt an sind meine längst bekannten

gut kochenden ungarischen Erbsen , Linsen und
Bohnen zu haben.

I . Rapp,  Seiler.
Eine neue

Hobelbank
und ein

Schleifstein
sammt Gestell ist billig zu verkaufen ; von wem?
sagt die Exped . d. Bl.

Fahrniß -Versteigerung.
Am Donnerstag,  den 28.

d. M -, Mittags 1 Uhr , wird
im Greiner ' schen  Hause in
der Dorstadt in Versteigerung
gebracht , und kommt vor:

Bücher , gute Betten und Leinwand , Küchen¬
geschirr durch alle Rubriken , Schrein¬
werk , 3 in Eisen gebundene Fässer , 2

Eimer 12 Jmi , 12 Jmi und 1 Eimer
haltend . 1 großer Zuber , Feld - und
Handgeschirr , eine Parthie gute Sägen,
1 großer Handkarren , allerlei HauS-
rath , Hecheln , Schneller , Haspel , Tret¬
rädle und Kungeln.

Gechingen.

Geld auszuleihen.
Der Unterzeichnete hat sogleich

ZOO fl . und bis Martini 1000 fl.
Pflcgschaftsgcld auf 2 oder mehrere

Posten auszuleihcn.
Jakob Reisser,  Wagner.

Dung
hat zu verkaufen

Johannes Widmaier
in der Nonnengasse.

Teinach.

Gin Arbeiter
findet sogleich dauernde Beschäftigung bei

Schuhmacher Rnpps.



Calw.

LandwirthschaltlicherVezirksverein.
Zu dem mit dem land -v- Feste am 28 . Okt . verbundenen Fest¬

essen und Ball wird ein Liste zur Einzeichunng in Circulatiou gesetzt.
Di jcnigcn , welchen diese^Liste nicht zukommen sollte , die jedoch an dem
Einen oder Andern , oder an beiden , zugleich sich betheiligen möchten,
wollen sich für das Festessen spätestens ins Mittwoch Abend bei
Th ndi um einzeichncn, zu dem Balle aber eine Karte bei Vereins-
kassier Stohrcr  oder bei dem Unterzeichneten lösen.

Calw , 24 . Okt . 1869 . ' Für das Festcomstö:
E . Horlacher,  Sekretär.

zugleich ein Gefühl der Zsammengehörigkeit , ein gewisser männlicher
durch die Opferbereitschast für das Gemeinwohl gehobener Geist
eingeführt wird , der sich gewiß in den Gemeinden wohlthuender fühl¬
bar macht , als der zerfahrene Geist und das oft wüste Treiben,
unter den, jede bessere Regung und die Theilnahme für Gegenstände
und Fragen des öffentlichen Wohls zu ersticken droht.

Hs Calw.  In der Sitzung des K . Kreisstrafgerichts vom 13.
Okt . d . I . kamen folgende Fälle zur Verhandlung , und zwar:  1)
Die Untersuchunossache gegen Christiane B e t t e r , ledige Dienstmagd
von Ebhansen , OA . Nagold , wegen Diebstahls , Dieselbe ist beschul¬
digt , l ) am 16 . Sept . d. I . Nachts auf der öffentlichen Straße zu
Nagold von dem vor dem SchwancnwirthShanse daselbst gestandenen,
Wagen des Bauern G . Fr . Landherr von Ueberberg , theils ihm selbst
theils Mitreisenden gehöriges , zmn Thcilanch dem Landherr vom Eigenthü-
mer anvertrantes , in einer Zaine verpacktes und auf dem Wagen festgebuude-
nes Reisegepäck, bestehend ans Kleidern und andcrnGegenständen , imWcrthe
von 29 st. 46 kr.; 2 ) im Monat Juni d . I . zn Nagold aus einem im offenen
Hausöhrn des Metzgers Hänßter von da gestandenen Kindermägelchen
ein dessen Chefrau gehöriges Couvert im Werthe von 30 kr. entwen¬
det zu haben . Die Beschuldigte , welche behauptete , sie habe die Zaine
sammt Inhalt von einem Dritten zur Aufbewahrung erhalten und
das Couvert gekauft , wurde beider Diebsta le für überwiesen ange¬
nommen und unter Freisprechung von der Anschuldigung einer damit
verbundenen Auszeichnung erster Stufe zu dem Verluste der bürger¬
lichen Ehren - und der Dienstrechte und zn der Zuchtpolizeihausstrafe
von 4 Monaten verurtheilt . 2 ) Die Untersuchnngssache gegen Cris -"
pin Bachmaier,  ledigen Schnhmachergeseilen von Dürrwangen,
bairischen Bezirksamts Dinkelsbühl , wegen Landstreicherei rc. rc.
Derselbe ist vom 25 . Mai bis 21 . Aug . d. I . in verschiedenen
Gegenden von Württemberg ohne erlaubten Zweck und ohne einen
ordentlichen Erwerbszweig nnd ohne zureichende Unterhaltsmittel he-
rnnizezogen nnd hat hiebei fatsche Pässe und falsche schriftliche Zeug¬
nisse m ' t sich geführt und sich eine fortlaufende Erwerbsquelle daraus
gemacht , daß er sich für einen reisenden Uhrmachergehilfen ansgab
und sich mittelst dieser Täuschung unterstützt durch die Vorzeigung
erwähnter falscher Papiere vielfach theils von Meistern dieses Hand¬
werks , theils von öffentlichen Kassen ReUenntentütznitgen vceschasfte.
Ferner hat er am 21 . Aug . d. I . in dem Wirthszimmer des Och
senwirths Schwerste in Nagold eine diesem gehörige Tabakspfeife im
Werthe von unter 1 fl . entwendet . Die Beschuldigung ging ans er¬
schwerte Landstreichern , den ersten Nückfall in Vergehen wider fremdes

Festessen _ VIII Eigenthnm begründendes gewe -ebmäßiges Betrügen und den ersten
3 Uhr . Böllerschüsse . Sammlung auf dem Festplatze . Turn - und ^ ückmll ^begnindeiiden Diebitalsts . EDas Gericht erblickte darin , wie

Programm des laudwirthschaftlichen Festes m Calw
am 28 . Oktober L86S.

I . 7 Uhr . Böllerschüsse . — II . 9 — io  Uhr . Prüfung der
Thiere durch die Schaiieommission . — > III . 10 Uhr . Musterung der
Feuerwehr auf dem Marktplatz und NebuNg derselben .^ — IV . 11 Uhr,
Böllerschüsse . Sammlung auf dem Marktplatz nnd Zug auf den
Fcstplatz in folgender Ordnung : i ) Musik ; 2 ) die Stadlfahnc ; 3)
der Stadtrath und Bürgeransschnß ; 4 ) die Gäste ; 5 ) die Tnrnerjn-
gend mit Fahne ; 6 ) die Feuerwehr mit Fahne ; 7 ) der lcmdwirth-
schastliche Verein mit Standarte . Sämmcliche Abtheilungcn des
Zugs stellen, sich bei den ihren Namen tragenden Täfelchen aus . Ans
dem Platze angekommen , tritt der StaStraih und Bürgeransschnß mit
den Gästen nnd dem Ausschuß des landwirthschastlichen Vereins auf
die Festtribüne , die übrigen Abtheilungcn des Zugs stellen sich längs
der Straße ans . — V . Ilst/ » Uhr . Vorführen der preiswürdigen
Thiere und Preisvcrtheilung . Die Preise sind : 8 für rräehtiqe
Kalbelu oder Grsttinqskühe mit de,» Kalb,  nämlich
8 Thlr ., 7 Thlr ., 6 Thlr ., 6 Thlr ., 5 Thlr . , 5 Thlr ., 4 Thlr .',
4 Thlr . 3 für Eber , nämlich 4 Thlr ., 3 Thlr . , 2 Thlr . 3
für Mutterschweine , nämlich ' 4 Thlr . , 3 Thlr ., 2 Thlr . X3.
Die Empfänger von Viehprsisen , welche nicht Mitglieder des
landw . Vereins sind , haben sich entweder zum Beitritt in den
Verein zn verpflichten , oder sich einen vom Ausschuß zu bestim¬
menden Abzug an dem Preise zu Gunsten der Vereinskasse ge¬
fallenzulassen . — VI . 12 Uhr . Bertheilnng d.' rPreise an die,Dienstboten
im Festlokale und zwar 3 an Knechte im Betrage von 5 , 4 , 4,
3 , 3 Thlrn ., 3 an Mäqde im Betrage von 5 , 4 , 4 , 3 , 3 Thlr.
Sodann Vergebung von 2 Prämie » an 2 Gemeindendes Be¬
zirks für Anlage von ständigen Feldiveqen im Betrage
von KU » st und 23 fl . — VIll i/Z Uhr . ' '

Iugendspiele , nämlich u. Ordnungs - und Stabübungen ; b . Hoch¬
sprung ; o. Weitsprung ; ll. Ringen ; v. Wettlans . — lX . 7
Uhr . Ball im Thudium ' schen  Saale . Entree 24 kr. Im Zim¬
mer rechts vom Hauseingang des Badischen Hofes  sind Fa¬
brikate hiesiger Gewerbsleuts ausgestellt , welche für die Land-
wirthe nützlich und empfehlenswerth find und zu deren Besichti¬
gung ganz besonders eingeladen wird.

Hiesiges.
X Calw.  Am Tage des landw . Festes , am nächsten Donnerstag

den 28 . Okt ., hält die hiesige Feuerwehr  ihre jährliche Muster¬
ung und Hauptprobe , wozu sie mir ihren sämnttlichen Geräthschaften
ausrückt . Da an diesem Tage ein starker Besuch vom Lande in der
Stadt zu erwarten ist , so sollte von den Angehörigen der größeren
Gäuorte , namentlich in denen bis jetzt eine Feuerwehr nicht exfftirt,
die Gelegenheit nicht versäumt werden , sich ans eigener Anschauung
Kenntniß von den Geräthschaften und Einrichtungen , sowie von der
Ausrüstung einer guten Feuerwehr zu verschaffen , und sollte es na¬
mentlich den betreffenden Ortsvorstehern erwünscht sein, hieraus Ver-
anassung zur Anregung der Frage von Errichtung ländlicher Orts¬
feuerwehren zu nehmen , deren im Bezirke bis jetzt erst 3 ( in Hirschau,
Liebenzell und Simmozheim ) existiren.

der Beschuldigte es angiug , sich seinen Lebensunterhalt zu verschaffen,
kein gewerbsmäßiges Betrügen , sondern bloß eine betrüzlicke Bettelei
und vernrtheilte ihn unter Freisprechung von der Beschuldigung des
den ersten Rückfall begrüngenden gewerbmäßigen Betrügen » wegen
erschwerter Landstreicherei und betrügkicher Bettelei zu 6 Monaten
Arbeitshaus . Der Diebstahl der Pfeife >kam wegen des Zusammen¬
treffens mit einem mit Arbeitshaus bedrohten Verbrechen 'nicht in Betracht.

O ! Sitzung des K . Kreisstrafgerichts Calw . Tagesordnung.
Am Mittwoch,  den 27 . Oktober d. I ., Vormittags 9 Uhr , kommt
die Untersuchungssache gegen den Schullehrer I . G . Lutz von Ober¬
lengenhardt OA . Neuenbürg , wegen Körperverletzung durch Ucberschrei-
tung des Züchtiguagörechts zur Verhandlung.

— Von der Gcislinger  Alb,  22 . Okt . Der heutige Tag
versetzt uns mitten in den Winter . So weit das Auge siebt, sind
die Gefilde mit Schnee bedeckt; die Bäume stehen noch dicht belaubt
und wären , wenn der Schneefall anhielte , wie voriges Jahr mehr oder
weigcr bedeutender Schädigung durch die Schneelast ausgesetzt.
— Berlin.  Im Abgeordnetenhause brachte die Fortschrittspartei

den Antrag ein, das Abgeordnetenhaus möge die Staatsregierung anf-
fordern , dahin zu wirken , daß die Ausgaben der Militärverwaltung
des norddeutschen Bundes beschränkt werden und durch diplomatische Ver¬
handlungen eine allgemine Abrüstung herbeigeführt werde.

Spanien . Madrid,  21 . Okt . Die Ruhe ist in allen Thei-
leu Spaniens wieder hergestellt . Man versichert , daß die Regierung e» t-

Feuerwehren sind aber für
größere Orte so unentbehrlich , als gute Feuerspritzen , und nicht zu.
unterschätzen wird es sein, daß dadurch  unter die erwachsene Jugend schloffen sei, die aufgelösten Milizen nicht wieder zn reorganistren.
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